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^wei wertvolle I^euersclieinunAen:

Lin 8eitenstüclc ?u 6er> Ivlärclien 6er Lrü6er(8rimm 8iI6et das ^/lärclienkuclt:

Was mir tier site Il/Isnn erÄKIte
^srclien aus dem öur^enland. /Xul^exelcitnet von L. öünlcer. ^lit einein
(Geleitwort von N a x e 11. 8° 120 8. delzunden etwa LN. 3.—

vie Kkäroben 6ie8es vuekes 8ind ebenLo >vie die (Zrimm8eben Xinder- und IlauLinäreken
dkut8ebeL Volk8k?ut. Ibr Sammler, d. It. vünker in vdenburx. âer den ..alten ^kann" 2U
sieb lädt und Winter um Winter allLOnntäsliob 8eine Lr^äblun^ naeb8ebreibt. und tier
StruLLenkebrer 't'obiaL Xern. 6er soleben Lekatx mit sieb trug, einen goldenen vorc, und
ilin in arm8eligor Ilantierunx blank und in eektem ^kärebenklanx erbielt! — ^vir müssen 3ie

aber im kîareken stebt — die Linder erleben e8 am de8ten.
ver Viekter Xkax >kell im Veleltivort.

Her 8pitàb in llor lungmütilo
uni! sndero IVIârolion für kleine und grosse teute.
Von dustsv tlslm. 8° 115 8. dekunden etwa KU. 3.—

t)ine Auslese von 2^van2ix 6er 8obön3ten. 211m lell preisgekrönten Xläreken des rkeiniseken
viebters. dessen unbekümmerte Labulierlust an den klassiseben ^kärobendiebter unserer du-
gend: v. t)b. Andersen gemabnt. vie gleieken Vorzüge aueb bier: läekelnde Wekmut und
ergnt2lieker Wit2. da2U eine bezaubernde Lrkindungsgabe. eine keine, immer kegelnde
8ebi!derungs!uLt.

Uurcb slle puten 8 u cb b s n d > u n p e n 1203

VoIIcsvereins-Verlag (Imbtt., I^QIaâback

vie

!«l»ulineì»ìerleîn«l
vom Itodon um sin vorksekuilHSu»

er
krsniisks »sgsr

Dieses Icvstliàe öucli ist eine trettiiciie Lciiilciei'tin? lânciliàer unci
bürxeilicber Ixpen. Lin übersus wirkungsvoller ^lutterwit^, der in
unübertrekslicber sprscblicber Knsppbeit unci Urwücbsigkeit suk jeder
Leite neu sukblit^t.

Im Mittelpunkt der Usndlung stellt der mnsiktrobe Dorlsebul-
lebrer, ein Lckiiler àton 8ruckners. l^II sein Leben und sll sein ^r»
beiten in der Lckuls und im Oorle selber ist mit einer gersdeiu er»
preisenden ^nscbsulicbkeit gescbildert.

I^ie wurde der Seêuk des Lebrers poetiscber verklärt, »Is in
diesem 8u<die.

In Saneleinen fr. 6.25

îir bitten um lbre 8estellung

Verlas Otto Vialter Ölten

4
»«ooesue

vkucid

lietert
prompt und

billig

vckl./i<z
OHO V/U.7KK ^. s.
Obrer«

stäche»-
»d»6 kesuncle

slnä Sefadl
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oe« s«»ut.u»t?eititi«»«r K»»«»i oas

epioiaZKop
/tm besten i»t e», 8lv tvenlion »ick an eine firms
ilis kpillisiXxpo sis ZpeiisIitSt klliirt. Wir »inil suk
liiszem Lediel desonilsr, isi»tung»fSiiig unil XSnnsii
lbnen tllr jvüvn Seüsrf üisnen.
rc>s-i-ixox kpivi/isxop er. es».- dl, er. ?se.-
ur»riz»Kiz.ei>il>i»zxoi> er. «zs.- di, er. loss.-
s»i.o>>rixox.ei-ioi»8xoi' er. soe.- dis er. ,izs.-

<zaViZL»co..
8pcÄA>.izc8l:«Äfi rlln l-nmcxiiou »AttUttorsinASsc 40

»u-siiiirliciis Xstslsge es Xostenio».

Uoäerne

Druck-
fachen

billig

Kollegium von voeoo, IVIsroggis
Vsaaii, ^ugsnorss«

Lxmnssium, primsr- u. keslscliulen mitSperisitursen
kür cksutseke 5<t»üler ,205

Kollegium 5t. KsrI
pruntrut

k>mnssium, kesl- UN» Usnllslslllsssen

Speilslkurs tlir cleutsclie Sckliler

öezunn 6es Lpe^isilcurscs:
LnUe September uncl rillte April

Prospekte Lei 6er Direktion

< >

finer eggte rlem anliem
sinken Lie 6>e neue a«t»t»elt»àe

pstentsekultsfel
<5- 115 zz«

an 6er vasler Mustermesse ouck geseken?

Dieselbe veist kolgen6e Vorteile ouk: (lrüsste >Iu»vok! an
Zckreibklocken. Z ZckreibtIScken gleickseitig sicktbar. )e6e 6er
4 lokeln ist beliebig out- un6 obvarts verstellbar, ^us je6er
lokel kann innert einer Minute ein Demonstrotionstisck ge-
msckt ver6en. venütigt nickt mekr?Ià als eine gewüknlicke
7'okel. Verbiatten6 einkocke ?Ian6kabung. 1170

Dank 6teser einzigartigen Vorteile botte 6iese?okel an 6er
blustermesse einen errorrne/i Lrkolg ?u ver^eicknen.

ttStllck empkieklt sick 6er ällelnkabrikont

visckolk,^Itstâtten l6t. d.)
mecti. Sckrelnerel

Verdet für die „5cb«eirer-3ckule"

Kstkolisrks Litern,
Knsdenpensionst unck tekrerseminsr

bei 5t. tlicksel in lug >2«

Kun6srsckule). Dnter-L^mnasium. I6an6el5kur«. Internst kür
l^sntons?;cküler. freies lcstbol. tebrerseminsr. blerbsteintritt»

i-untt >-à>°- vie Direktion.

«lîài liii llîi! .HMMà"


	...

